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Eckwerte der Prognose für 2008 und 2009
2007 bis 2009 
 2007 2008p 2009p 
Bruttoinlandsprodukt1, Veränderung in % 2,5 1,7 0,7 
Erwerbstätige2, in 1 000 39 768 40 294 40 308 
Arbeitslose3, in 1 000 3 776 3 268 3 234 
Arbeitslosenquote4, in % 8,7 7,5 7,4 
Verbraucherpreise, Veränderung in % 2,3 3,0 2,3 
Lohnstückkosten5, Veränderung in % 0,4 1,5 1,8 
Finanzierungssaldo des Staates6 

 in Mrd. € 
 in % des BIP 

 
3,1 
0,1 

 
–1,6 
–0,1 

 
0,1 
0,0 

Leistungsbilanzsaldo7, in Mrd. € 184 165 186 

Eigene Berechnungen nach Angaben des Statistischen Bundesamtes, der Deutschen Bundesbank und der Bundesagentur für Arbeit; 
Veränderung jeweils gegenüber dem Vorjahr. – 1Preisbereinigt. – 2Im Inland. – 3Nationale Abgrenzung. – 4Bezogen auf inländische 
Erwerbspersonen. – 5Arbeitnehmerentgelte je Beschäftigten bezogen auf das reale BIP je Erwerbstätigen. – 6In der Abgrenzung der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen. – 7In der Abgrenzung der Zahlungsbilanzstatistik. –pEigene Prognose. 

 
 
 
 
Eckwerte zur internationalen Konjunktur 
2007 bis 2009; Veränderungen gegenüber dem Vorjahr in % 
 2007 2008 p 2009p 

Bruttoinlandsprodukt, real    
Euro-Raum 2,6 1,3 0,9 
Großbritannien 3,1 1,3 0,3 
USA 2,0 1,9 1,7 
Japan 2,0 1,1 1,7 
Industrieländer insgesamt 2,4 1,5 1,4 

Verbraucherpreise    
Euro-Raum 2,1 3,5 2,6 
Großbritannien 2,3 3,7 2,5 
USA 2,9 4,6 2,9 
Japan 0,0 1,6 1,7 
Industrieländer insgesamt 2,2 3,7 2,6 

Welthandel1 5,8 4,5 5,0 
Rohölpreis (Brent, $/b)2 72,7 110,0 105,0 
Dollarkurs ($/€)2 1,37 1,49 1,42 
Eigene Berechnungen nach Angaben der OECD, von Eurostat und nationalen Statistikämtern.  – 1Güter in Preisen und 
Wechselkursen von 2000. – 2Jahresdurchschnitt. – pEigene Prognose. 

 


